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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Etwashausen IV : TV Etwashausen III 
Freitag, 30.09.2022, 19:30 Uhr

Röder macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TV
Etwashausen III im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) beim TV
Etwashausen IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das
Spiel am Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:10 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Sendner und Röder, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Braun /
Hegedüs beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sendner / Röder. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Bibak
/ Günzel fanden Kressmann / Günzel von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Keine Chancen hatte indessen im Anschluss Ralf
Braun bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Christian Röder, so dass Röder
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Markus Sendner konnte Heinrich
Kressmann anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Sebastian Günzel hatte Martin Günzel nur im ersten
Satz eine Chance. Zoltan Hegedüs hatte im Spiel gegen Andreas Bibak am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Ralf Braun verlor sein Spiel gegen Markus Sendner unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 5:11, 7:11. Fünf Sätze
beharkten sich Heinrich Kressmann und Christian Röder, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Martin Günzel gegen Andreas Bibak. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian Günzel
war für Zoltan Hegedüs am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen
den SC Heuchelhof Würzburg, während der TV Etwashausen III am 07.10.2022 gegen den SC
Heuchelhof Würzburg antritt.

 Statistik:
 TV Etwashausen IV

Doppel: Braun / Hegedüs 0:1, Kressmann / Günzel 1:0 
Einzel: R. Braun 0:2, H. Kressmann 0:2, M. Günzel 0:2, Z. Hegedüs 1:1 

 TV Etwashausen III
Doppel: Sendner / Röder 1:0, Bibak / Günzel 0:1 
Einzel: M. Sendner 2:0, C. Röder 2:0, A. Bibak 1:1, S. Günzel 2:0


